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Amtliche Bekanntmachungen

Der Unterricht in der städtisches Fortbildungs
schule während des bevorstehenden Winterhalb
jahres 1887/88 beginnt
Tountag den IG Oktober Vormittags 8 Uhr

Derselbe wird werktäglich Abends von 7 /z bis 9 /z
Uhr und des Sonntags von 8 bis 9 Uhr Vormit
tags ertheilt und umfaßt Elementares Zeichnen
Deutsch Rechnen Geometrie Französisch Eng
lisch und Buchführung

Das Schulgeld beträgt für Einheimische 4 Mark und
für Auswärtige 6 Mark halbjährlich und ist im Vor
aus bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr Vormittags
geöffneten Steuer Receptur zu entrichten

Die Anmeldung findet im Rathhause im Stadt
sekretariate werktäglich von 8 bis 1 und 3 bis 6 Uhr
statt und die Aufnahme erfolgt gegen Vorlegung der
Quittung über das entrichtete Schulgeld bei Herrn Rector
I r Wohlrabe in der Glauchaischen Volksschule
Taubenstraße Nr 12 von Donnerstag den 13
bis Sonnabend den 15 Oktober d Js Abends
von 7 /z bis 9 Uhr

Halle den 6 Oktober 1887
Das Cnratorinm der Fortbildungsschule

Dr Krähe Stadtschulrath

Ausschreibung
Für die Gasanstalt I in der Hafenstraße sollen zwei

neue Dampfkessel von je 6 Atmosphären Ueberdruck be
schafft werden

Angebote sind bis zum
1 d Mts Bormittags II Uhr

auf unserem Bureau Rathhausgasse Nr 1 einzureichen
woselbst die Bedingungen ausliegen

Halle a S den 3 Oktober 1887
Die Verwaltung

der städtischen Gas und Wasserwerke

Redaktioneller Theil
HaliS t,rn 5 Oktober 1887

Der Reichskanzler hat beim Bundesrath beantragt
eventuell darüber zu beschließen ob zu der im nächsten
Jahre in Melbourne stattfindenden Jubiläums Ausstellung
ein Reichskommissar ernannt werden soll und ob und in
welchen Grenzen etwa eine materielle Unterstützung der
Aussteller durch theilweise Uebernahme der Einrichtungs
oder Beaufsichtigungskosten angezeigt erscheine Der An
trag wird mit dem großen Interesse begründet welches
in den gewerblichen Kreisen Deutschlands dieser Ausstellung
entgegengebracht wird

Der Finanzminister hat die Steuerbehörden angewiesen

bis auf Weiteres auch für Branntwein welcher vom
1 Oktober d I ab zu Heil und zu wissenschaft
lichen Zwecken verwendet wird unter Anordnung der
erforderlichen Kontrollmaßregeln von der Erhebung der
Verbrauchsabgabe und des eventuellen Zuschlags zu der
selben Abstand zu nehmen bezw die Erstattung der Maisch
bottichsteuer eintreten zu lassen Auch ist der zu Heil und
wissenschaftlichen Zwecken bestimmte Branntwein welcher
sich am 1 Oktober d I im freien Verkehr befindet von
der Erhebung der Nachsteuer mit der Maßgabe frei zu
lassen daß für denselben die Nachsteuer nachentrichtet wer
den muß falls nicht binnen einer Frist von drei Mona
ten seine Verwendung zu dem fraglichen Zwecke erfolgt
Bis dahin ist der Branntwein unter Steuerkontrolle zu

stellen iQnÜ lk ZgimNach der Begegnung in Fried rich sruh verdient
doppelt Beachtung die Antwort des Fürsten Bismarck
an Crispi auf des letzteren Glückwunsch anläßlich des
25jährigen Ministerjubiläums am 23 v Mts Die Ant
wort lautet Das Geschick und die Aufgabe unserer bei
den Länder beide in der zweiten Hälfte des 19 Jahr
hunderts geschaffen zeigen überraschende Analogien Ich
bin sehr glücklich über die freundlichen Worte die mir von
Jhneriggekommen sind der Sie so würdig sind der Leiter
Ihres Landes zu sein Ich baue darauf die besten Hoff
nungen auch im Interesse der dauernden Freundschaft
welche Deutschland und Italien vereint und der beiden
ruhmvollen Dynastien welche deren Geschick bestimmen

Das Organ Crispi s die Risorma erklärt die Be
sprechungen in Friedrichsruh könnten weder ein besonderes
neues Ziel noch den Abschluß eines neuen politischen Ein

vernehmens im Interesse der bereits verbündeten beiden
Nationen bezwecken selbstverständlich würden in den Be
sprechungen die verschiedenen gegenwärtig auf der Tages
ordnung in Europa stehenden Fragen berührt doch habe
man keinen Grund Beschlüsse zu erwarten welche die be
besondere Lösung dieser Fragen betrafen Wir wissen
schließt das Blatt daß Crispi als alter Freund empfan
gen wurde und daß man von der Entrevue sowohl in Be
treff der Beziehungen beider Länder zu einander wie auch
in Betreff der allgemeinen Verhältnisse Europas besriedigt
sein kann

Nach der Jtalia hat der Papst sich nüt der Bitte an
die italienische Regierung gewendet bei der Feier seines
Jubiläums die Militärposten in der Nachbarschaft des Va
tikans zu verstärken Es heißt daß sich der heilige Vater
entschlossen habe an dem Jubiläumstags im St Peter
Messe zu lesen Die Kirchenthü en werden verschlossen
sein und nur die mit besonderen Einladungskarten versehenen
Personen Zulaß zu der Feier erhalten

Das Verbot der Elmshorner Zeitung eines
auf deutschfreisinnigem Boden stehenden Blattes und die

Verfügung des Berliner Polizeipräsidiums
gegen den Verkauf von Flug und Extrablät
tern geben den Gegnern des Sozialistengesetzes Anlaß zu
heftigen Klagen über eine Anwendung des Gesetzes auf
Bestrebungen und Erscheinungen gegen welche dasselbe nicht
gerichtet ist und es dürfte in der That hier ein Mißgriff
und eine Überschreitung vorliegen Gegen eine solche ist
in dem Gesetz Vorkehr in der Beschwerdenkommission ge
troffen welche ihres Amtes bisher in unparteiischer Weise ge
waltet und bereits in mehreren Fällen einer mißbräuch
lichen Anwendung des Sozialistengesetzes Remedur hat ein
treten lassen Mau wird erwarten dürfen daß dies auch
in den vorliegenden Fällen geschieht Das Sozialistenge
setz setzt allerdings wenn es gerechtfertigt sein soll eme
durchaus loyale jedem Uebergriff gegen anders geartete
Bestrebungen sich fernhaltende Handhabung voraus

In Brüssel eingetroffen Nachrichten über die Stan
ley sche Expedition besagen daß es an den Stanleysällen
schlimm aussehe Es herrscht dort Anarchie Tippo Tipp
verhandelt mit den einzelnen Häuptlingen Zwischen dem
Zusammenflusse des Arouhouimi und den Stanleyfällen
dauerten die Unthaten der Araber fort Mehrere Dörfer
des rechten Kongoufers wurden von ihnen geplündert und
zerstört viele Eingeborenen flohen auf das linke Ufer
Auch die von Stanley an dem Eingange des Arouhouimi
im Lager zu Iambauya zurückgelassene Mannschaft muß
sehr auf ihrer Hut sein Die Expedition selbst verfolgt
ihren Marsch unbehindert und hat nur mit Terrainschwierig

keiten zu kämpfen UMIN
Ein Telegramm der Agenee Havas aus Sofia vom

4 dss meldet Nach hier eingegangenen Nachrichten aus
Konstantinopel soll die Antwort Rußlands auf die letzte
Note der Pforte über die bulgarische Angelegenheit einge
troffen sein Ueber den Inhalt verlautet daß Rußland
einen russischen Fürsten als Statthalter nach Bulgarien
in Begleitung eines türkischen Kommissars schicken will
und die Dauer der Mission auf 4 Monate begrenzt sein
solle Die russische Regierung sei der Ansicht daß die Er
klärung der Pforte die Wahl des Fürsten Ferdinand sei
ungesetzlich verbunden mit dem Befehle das Land zu
verlassen da sie niemals die Wahl bestätigen werde ge
nügen werde Man werde nicht nöthig haben andere
Mittel zu ergreifen Da diese Antwort gewisse Vorschläge
der türkischen Note modifizirt und andere mit Stillschweigen
übergeht so nimmt man an duß die Verhandlungen fort
dauern werden

Wie aus New Iork telegraphisch gemeldet wird ver
öffentlicht der New Dork Herald ein Telegramm aus
Washington dem zufolge der Staatssekretär Bayard er
klärte er sei zum Voraus davon benachrichtigt worden
das Deutschland den König Malietoa absetzen werde er
sei aber zu gleicher Zeit auch versichert gewesen daß die
amerikanischen Interessen geschützt werden würden und daß
Deutschland keineswegs beabsichtige Samoa zu annektire
sondern lediglich den Malietoa zu bestrafen Der zwischen
den Vereinigten Staaten und Samoa abgeschlossene Ver
trag enthalte nichts was zu einer Intervention Amerika s
berechtige solange nicht ein Angriff auf die Interessen
Amerika s vorliege

TüegwphWt Nöichrichtw
Frankfurt a M 4 Oktober Der italienische Minister

präsident Crispi weicher gestern hier eintraf hat heute Nach
mittag 1 Nhr mit dem Gotthardbahn Schnellzuge die Rückreise
nach Mailand fortgesetzt

Köln 4 Oktober Der Kaiser und die Kaiserin von Bra
silien sind gestern Abend aus Koburg hier eingetroffen nehmen
heute die hiesigen Sehenswürdigkeiten in Augenschein und ge
denken morgen Vormittag nach Brüssel weiter Zu reisen

München 4 Oktober Prinz Ludwig ist mit seinem Sohne
dem Prinzen Rupprecht heute früh zum Msuch Ihrer Maje
stäten des Käiseis und der Kaiserin nach Baden Baden ab
gereist

Wien 4 Oktober Wie die Polilische Cörrespondenz
meldet iritt der deutsche Botschafter Prinz Reuß morgen einen
sechswöchentlichen Urlaub an und begiebt sich zunächst MM
Besuche der Großherzogin von Weimar nach Heinrichsau

Pest 4 Oktober Das Abgeordnetenhaus hat sich heute con
stituirt Zum Präsidenten wurde Thomas Pechy zu Vizeprä
sidenten die Grafen Csaky und Bsussy gewählt

Belgrad 4 Oktober Nach nunmehr vorliegenden offiziel
lem Wahlresultat gehören von 142 Gewählten 65 der liberalen
und 71 der radikalen Partei an Alle Meldungen über den
Zeitpunkt und den Ort des Zusammentritts der Skupschtina
werden als verfrüht bezeichnet

Stockholm 4 Oktober Der Kriegsminister Generalmajor
Ryding hat seine Entlassung genommen an seiner Stelle U
Generalmajor Frhr von Peyron zum Kriegsminister ernannt

woÄyl MM 1Kopenhagen 4 Oktober Bei Einbringung des Budgets
im Folkehing theilte der FiÄanzmimster mit d ß die Staats
schulden um 1,600,000 Kronen durch die Auszählung der
Amsterdamer Anleihen von 1764 nnd 1785 und der Antwer
pener von 1738 vermindert werden würden

Kopenhagen 4 Oktober Der Finanzminister legte heute
dem Folkething das Budget,für 1333j89 und das Provisorische
Budget von 1837 38 vor Das Budget weist an Einnähmen
54 Millionen Kronen einschließlich iVz Millionen vorhandener
Bestände an Ausgaben 56 Millionen einschließlich 3 Mill
zurückzuzahlender Staatsschulden auf

Athen 4 Oktober Heute früh fand auf dem griechische
Kontinent den jönischen Inseln und den Cykladen ein hefti
ges Erdbeben statt Schwache Erschütterungen wurden im
Peloponnes wahrgenommen Nach den bis jetzt vorliegenden
Nachrichten scheint dasselbe keinen größeren Schaden angerichtet
zu haben

Der Kaiser nahm gestern Bormittag in Baden Ba
den militärische Meldungen entgegen und machte alsdann
einen Spaziergang auf der Promenade Nach dem De
jeuner unternahm Allerhöchstderselbe eine Spazierfahrt
Nachmittags 4 Uhr trafen Prinz Ludwig von Bayern mit
seinem Sohne dem Prinzen Rupprecht und Prinz Her
mann von Sachsen Weimar hier ein und wurden vom Groß
herzog am Bahnhof empfangen Der Kaiser stattete den
bayrischen Prinzen welche im Englischen Hofe abgestie
gen waren sofort nach deren Ankunft einen Besuch ab und
empfing später ihren Gegenbesuch Zum Diner bei dem
Kaiser und der Kaiserin hatten die Prinzen Ludwig und
Rupprecht sowie der Prinz von Sachsen Weimar und meh
rere hervorragende Persönlichkeiten Einladungen erhalten

Seit zwei Tagen weilt der deutsche Kronprinz in
Venedig er hat wie der Frks Ztg vom 30 v Mts
gemeldet wird im Hotel Europe Wohnung genommen
Gestern früh machte er einen Spaziergang auf dem Mar
cusplatze stattete dem Dogenpalast einen kurzen Besuch
ab und f hr dann mit seinen Töchtern zur Kunstausstel
lung ws er sich drei Stunden aufhielt später besah er
die Kirche äsi Mraooli Die Kronprinzessin traf erst
gestern Abend von Longarone kommend hier ein und
wurde am Bahnhof vom Adjutanten und dem Haushof
meister in Empfang genommen Die drei jungen Prin
zessinnen sah man Abends unter den Prokuratien in Be
gleitung ihrer Damen Alle Besuche hat sich der Kron
prinz verbeten die Spitzen der Behörden und andere No
tabilitäten gingen zum Hotel um ihre Namen einzuzeichnen
Dem Vernehmen nach werden die Herrschaften bis Diens
tag oder Mittwoch hier bleiben und dann nach Pegli ab

reisen I v O 5 üPrinzHeinrich von Preußen der augenblicklich am
Darmstädter Hose zum Besuche weilt begiebt sich zum
Geburtstage seines Vaters des Kronprinzen nach Italien
um diesen Tag im Kreise der kronprinzlichen Familie zit
verleben und seine Glückwünsche zum 18 Oktober persön
lich abzustatten

Das Schulgeschwader bestehend aus S M Kreuzer
fregatten Stein Flaggschiff Moltke Gneisenau
und Prinz Adalbert Geschwaderchef Kontre Admiral
von Kall ist am 3 Oktober c in Plymouth eingetroffen

S M Kanonenboot Iltis Kommandant Kapitän
Lieutenant v Eickstedt ist am 4 Oktober c in Amoy an
gekommen

Der unter Ausschluß der Oeffentlichkeit stattfindende
Prozeß gegen den Anarchisten Neve vor dem
Reichsgericht zu Leipzig dürfte etwa 10 Tage in Anspruch
nehmen

Die irdische Hülle des verstorbenen Geheimrath von
Langenbeck ist in Berlin eingetroffen und nach der
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LeHenhalle des Matthäikirchhofes überführt worden wo
man bereits Vorbereitungen für die Trauerfeier trifft
Der Familie des entschlafenen Geh Raths sind vom
Kaiser der Kaiserin dem Großherzog von Baden und
Gemahlin sowie von zahlreichen anderen hochgestellten
Personen Beileidstelegramme zugegangen Prinzessin Luise
von Preußen l ch einen prachtvollen Kranz aus den Sarg
des Dahingeschiedenen niederlegen serner sandten Kränze
Oberbürgermeister Dr von Jbell im Namen der Stadt
Wiesbaden der Verein der Aerzte und der Kurverein in
Wiesbaden die Sanitätsoffiziere der Garnison Mainz U A
In Wiesbaden wurde Sonntag Nachmittag die Einsegnung
der Leiche vollzogen ss vica mw Ks W Sme tzup

Der Redacteur des Reichsfreund Emil Barth
ist voN der dritten Strafkammer des Bertiner Landgerichts I
wegen Beleidigung des Fürsten Brsmarck zu 3 Monaten
Gefängniß verurtheilt worden

Für 1889 soll im Ausstellungspark zu Berlin eine
Ausstellung von Apparaten Einrichtungen zc
zur Verhütung von Unglücksfällen wie auch zur ersten
Hilfeleistung nach Unglücksfällen in Fabriken c geplant
sein Die Idee ging wie die Rheinisch Westfälische Zeitung
berichtet von der Brauerei und Mälzerei Berufsgenossen
schaft aus fand aber auch bei anderen Berufsgenoffen
schaften vielfach Anklang Die Berufsgenossenschaft be
zeichnet das Zustandekommen der Ausstellung sür gesichert

Fürstbischof Dr Kopp wird am 10 Oktober nach
Breslau abreisen um den dortigen Bischofsstuhl einzu
nehmen

Freiherr von Solemacher Antweiler hat nun
dem Erzbifchof von Köln sein Bedauern darüber ausge
drückt daß er sich zu der bekannten Duellforderung gegen
über Herrn Baron von Schorlemer habe hinreißen lassen
Dabei gab Herr von Solemacher die Versicherung daß
er sich stets nach den Vorschriften der katholischen Kirche
auch in diesem Punkte richten werde Nach dieser Genug
thuung wurde die Exkommunikation welcher Freiherr von
Solemacher Antweiler nach den Gesetzen der Kirche ver
fallen war aufgehoben und es erfolgte damit seine Aus
söhnung mit der katholischen Kirche

Die von Metz telegraphisch gemeldete Begnadigung des
jungen Schnäbele ist thatsächlich noch nicht erfolgt und es
verhält sich mit dessen Haftentlassung folgendermaßen Der Ver
theidiger Schnäbele s Rechtsanwalt Dr Müller hatte den
Ersten Staatsllnwalt davon in Kenntniß gesetzt daß die Eltern
Schnäbele s ein Gnadengesuch einreichen würden wovon der
Erste Staatsanwslt in seinem Berichte dem Ministerium in
Straßburg Kenntniß gab Da nun aber bW zum Eintreffen
der Begnadigung die Strafe voraussichtlich verbüßt gewesen wäre
wurde aufihöhere WeisungZvon der hiesigen Staatsanwaltschaft die
Unterbrechung des Strafvollzuges verfügt und Schnäbele aus
der Haft entlassen Das Gnadengesuch ist bis jetzt noch nicht

38 Ein Kampf um s Dasein
Roman aus dem Englischem frei bearbeitet von

Max v Weißenthurn
Der Gedanke war ihm entsetzlich daß Alice schon län

gere Zeit hindurch in untergeordneter Stellung im Hause
seiner Eltern weile er hatte auch nicht erwartet Edith in
Roseneck zu finden und daß dem so war mußte nur dem
Umstände zugeschrieben werden daß er zwei Monate vor
der ursprünglich anberaumten Zeit Gibraltar verlassen
hatte er hatte sich nicht einmal gefreut als er sie wieder
sah denn er liebte sie und er wußte daß sie ihm niemals
werde angehören weil Alice sicherlich nie zu bewegen sei
in eine Scheidung von ihm zu willigen trotzdem suhlte
er sich unfähig Roseneck zu verlassen um Edithen auszu
weichen auch würde dies Aufsehen erregt und Anlaß zu
Bemerkungen gegeben haben Er beschloß jedoch ihr nach
Möglichkeit auszuweichen

Eine peinliche Lage
Alice hatte keinerlei Schwierigkeiten in ihr Zimmer zu

rück zu gelangen war aber nicht wenig bestürzt als sie
sah wie lange sie ferne gewesen auch beunruhigte es sie
daß die Thüre ihres Gemaches offen stand während sie
sich ganz deutlich entsann dieselbe geschlossen zu haben ob

sie das Schloß nun nicht gut zugedrückt oder ob während
ihrer Abwesenheit Jemand ihr Zimmer betreten das ver
mochte sie natürlich nicht zu bestimmen

Sie horchte aufmerksam auch nicht das leiseste Geräusch
drang an ihr Ohr tiefe Stille herrschte sie begab sich zur
Ruhe doch der Schlaf wollte ihr heute nicht die müden
Augen schließen es war ihr als solle das Hämmern in
ihrem Kopse niemals aushören jeder Nerv vibrirte in ihr
Sie vermochte die Wirklichkeit kaum zu fassen daß Lord
Carsdale der Sohn und Erbe dieses alten erlauchten Ge
schlechtes wirklich ihr Gatte sei kam ihr ganz unglaublich
vor sie lebten in dem gleichen Hause und waren doch weiter
getrennt als wenn ein unabsehbarer Abgrund zwischen ihnen
gähne Daß sie mit ihm gesprochen ihm ihre leidenschaft
liche Liebe gestanden das erschien ihr jetzt geradezu un

glaublich AWie sonderbar würde es ihr erscheinen ihm so nahe
zu sein und doch nur als Fremde mit ihm verkehren zu
dürfen

Vergeblich zwang sich das schöne Mädchen das müde
Haupt in die Kissen zu drücken und die Augen zu schlie
ßen der Schlaf kam doch nicht endlich erhob sie sich klei
dete sich an und eilte hinaus in den Park um sich in
Gottes freier Natur nur einigermaßen zu sammeln ehe
sie den Menschen gegenübertrat Die Frühstücksglocke er
tönte bereits als sie wieder in das Schloß zurückkehrte
und das junge Mädchen eilte nach Lady Waldrove s Schlaf
gemach diese aber war bereits in ihrem Boudoir wo Alice
sie endlich fand

Ich habe nicht gut geschlafen klagte die vornehme

eingereicht wird aber event den Jnstanzmgang gehen und es
dürfte der Straferlaß dann erfolgen

Ueber die Ermordung eines Deutschen auf
Neu Guinea wird aus Saarburg gemeldet Nach einem
Briefe eines Herrn Heinrich Maschmedt welcher zu Cooks
town am 30 Juni aufgegeben wurde bestätigt sich wie
das Saarburger Kreisblatt mittheilt leider das seit einiger
Zeit hier verbreitete Gerücht von dem gewaltsamen Tode
des ältesten Sohnes unseres Bürgermeisters v Franken
berg Sylvius 37 Jahre alt welcher seiner Zeit in der
deutschen Handelsmarine als Kapitän fuhr Derselbe war
auch Reserve Offizier der kaiserlichen Kriegsmarine und
hatte den Ruf eines erfahrenen und tüchtigen Seemannes
Dem Bericht nach fuhr Herr Sylvius v Frankenberg am
23 Juni Morgens 5 Uhr aus Eookstown nach Neu
Guinea Außer ihm waren ein Steuermann Grieche
und 12 Schwarze an Bord Der Ausfage des letzteren
nach haben die 12 Schwarzen gleich nach 7 Uhr die
beiden Weißen überwältigt und ins Meer geworfen Herr
von Frankenberg noch geschwächt von einem eben erst
überstandenen Fieber ging gleich unter während der
Steuermann die Küste erreichte wo auf feine Anzeige auch
gleich Jagd auf die Mörder gemacht wurde Das Schiff
fand sich nach einigen Tagen ausgeplündert an der Küste
und bald darauf auch die 12 Schwarzen welche auf der
Stelle erschossen wurden Das Schiff war für den
Trepang Fang nach den Forellen Inseln ausgerüstet

Langenbeck Anekd oten In den Jahren 1850 bis
1870 praktizirte nächst Pardubitz in Böhmen ein einfacher
Landmann Namens Hokar als Chirurgs Derselbe stand im
Rufe alte Verrenkungen die Niemand mehr zurechtbringen
konnte herzustellen Der Bauer hatte sehr reiche Patienten
So Passirte es daß die Tochter eines Wiener Banquiers drei
Monate lang zur Cur in Pardnbitz weilte und erst als durch
aus kein Erfolg zu Stande kam entschloß sich die Dame zu
Langenbeck nach Berlin zu fahren Der berühmte Arzt hörte
die Krankengeschichte mit an dann sagte er spöttisch Eine
Patientin die von diesem Herrn aus zu mir kommt behandle
ich nicht selbst und überweise sie meinen Kollegen den Herren
Irrenärzten Mit diesem Bescheide mußte sich das Fräulein
zufrieden geben keine Geldsumme konnte den Professor bestim
men die Behandlung zu übernehmen in welcher man ihn in
zweiter Linie nach dem Kurpfuscher zu Rathe zog Auf einem
der letzten Berliner Hofbälle bemerkte man allseits daß Lan
genbeck sich in auffallender Weise der Gesellschaft der jüngsten
Garde Offiziere anschloß Einem Prinzen des Kaiserlichen
Hauses der den berühmten Arzt hierüber befragte sagte Lan
genbeck mit pfiffiger Miene Kaiserliche Hoheit ich will etwas
lernen Ich behandle gegenwärtig eine wunderschöne Frau die
mir zu Ehren die allerreizendsten Schlafröcke täglich ins Ge
fecht führt Ich möchte ibr nun einmal ein Kompliment über
ihre Toilette macheu und da will ich die Herren Garde Offi
ziere hier belauschen wie sie das anstellen

Durchgebran n t Diejenigen welche sich dem hu
manen Werke der Fürsorge für entlassene Strafgefangene

Dame ich fühle mich nicht ganz wohl und werde hier
bleiben anstatt in das Frühstückszimmer zu gehen Sie
können mir vorlesen Fräulein Dervent wenn Sie mich
einschläfern desto besser

Lady Waldrove sah durchaus nicht leidend aus Mce
aber wußte daß jede ihrer kleinsten Launen stets befriedigt
werden mußte

Die Zofe wurde entsendet um sowohl Edith als auch
Lord Carsdale nach dem Boudoir der Gräfin zu beschei
den Niemand ahnte es daß Alice bei Nennung seines Na
mens tief erröthete

Das Mädchen sah heute ungewöhnlich schön aus die
Gräfin hatte bald nachdem Alice in s Haus gekommen
eine leise Andeutung gemacht daß es ihr angenehm wäre
ihre Gesellschafterin stets in Grau gekleidet zu sehen und
da es Alicen ziemlich gleichgiltig war was sie trug so
willfahrte sie gerne dem Wunsche

Hätte aber Lady Waldrove klügelnd gesucht was Alicen
am besten kleide so würde sie kaum eine passendere Farbe
haben entdecken können

Das Mädchen saß neben der Chaiselongue ihrer Gebie
terin als plötzlich die Thüv aufgestoßen wurde und Hugo
Carsdale auf der Schwelle stand er sah im ersten Augen
blicke Alice nicht sondern trat nur an seine Mutter heran
sich niederbeugend um dieselbe zu küssen als er aber das
Mädchen an ihrer Seite bemerkte da zuckte er merklich
zusammen

Die Gräfin sah es mißdeutete aber die flüchtige Er
regung

Du kennst meine Gesellschafterin Fräulein Dervent
Du brauchst Dich vor ihr nicht zu geniren mein Sohn
Verlassen Sie das Zimmer nicht Fräulein ich wünsche
daß Sie dieses Muster für mich ordnen

Alice griff nach der angefangenen Arbeit und zog sich
in eine Fensternische zurück sie hörte noch wie die Gräfin
leise zu ihm sagte

Du brauchst wirklich gar nicht aUs zeremoniellem Fuß
mit ihr zu stehen Sie ist eine sehr gutmüthige Person
und füllt ihre Stelle sehr gut aus man kann Alles vor
ihr sprechen und das ist eine große Annehmlichkeit

Lord Carsdale erwiderte nichts und seine Mutter fuhr

WSL II KMHugo wann bist Du gestern Abend aus dem Parke
zurückgekehrt Deine Schuld ist es gewesen wenn ich
eine schlaflose Nacht zugebracht habe Ich horchte bis nach
zwei Uhr ob Du nicht endlich zurückkehren werdest Wes

halb erröthest Du Hugo was ist Dir
Er lachte verlegen und sie fuhr fort
Es muß später noch als zwei Uhr gewesen sein Wo

verweiltest Du denn die ganze lange Zeit
Im Parke die Nacht war so schön der Mondschein

so verführerisch es ist lange her seit ich einen solchen
Abend in England zubrachte

Hugo Deine Liebhaberei für die Natur scheint wun
derbar zugenommen zu haben wenn sie Dich veranlassen
kann stundenlang in den Mond zu starren oh

widmen haben leider oft recht böse Erfährungen zu machen
So hatte ein jüngerer Rechtsanwalt in Berlin welcher
Mitglied des Vereins für entlassene Strafgefangene ist
sich dazu verstanden einen Entlassenen welcher allerdings
2 Jahre im Gefängniß zugebracht aber allseitig als ein
bedauernswerther Verirrter empfohlen worden war als
Schreiber in seinem Büreau anzustellen Zum Dank da
für ist dieser anscheinend reuige Sünder seinem Wohl
thäter am Montag mit einer Summe von 1500 Mark
zu welcher er sich Zugang zu verschaffen gewußt hatte
durchgegangen

Das geheimnißvolle Becken so nennt sich das
Gaukelspiel welches Herr Abdo Martim gegenwärtig im Eden
theater zu Berlin vorführt und ein gleiches Interesse hervor
ruft wie vor einiger Zeit das räthselhafte Verschwinden emer
Dame Diesmal sind es gar drei Damen die vor den Augen
der Zuschauer verschwinden Ein großes halb mit Wasser ge
fülltes Becken wird auf die Bühne gesetzt Durch die gläsernen
Wände sieht man daß sich Niemand darin befindet desglei
chen zeigt der Augenschein daß keinerlei Oeffnung eine Ver
bindung mit dem Außenraum gestattet Nun tritt Herr Mar
tini vor verhüllt an der Vorderseite das Becken mit einem
Vorhang zieht den Vorhang wieder zurück und man sieht in
dem vorhin leeren Becken eine junge Dame Her Martini
zieht den Vorhang wieder zusammen theilt ihn dann rasch
nnseinader und die Dame ist verschwunden Dasselbe Stück
chen wiederholt er mit zwei anderen Damen bis er zum
Schluß alle drei Damen auf gleiche Weise erscheinen und ver
schwinden läßt Das Kunststückchen ist von verblüffender
Wirkung

Unter dem Titel Ein Tanz auf dem Balkan
schreibt die Wiener Allg Ztg Es soll gleich bemerkt
werden daß der Titel kein Druckfehler ist und daß es
nicht etwa Vulkan statt Balkan heißen soll obgleich
diplomatisch genommen die beiden Begriffe sich decken
mögen Uns handelt es sich hier um keine Zweideutigkeit
und wir geben nur pflichtgetreu wieder was uns über
den noch nicht ganz anerkannten Hof in Sofia berichtet
wird Vor einigen Tagen so meldet unser Korrespon
dent plauderte Fürst Ferdinand mit mehreren bulgari
schen Damen und das jugendliche Töchterchen eines Mi
nisters fragte den jungen Herrscher ganz dreist ob wohl
unter seiner Regierung im Palaste auch Hofbälle zu er
warten seien Lächelnd meinte der Fürst Ich habe zwar
keine Hausfrau die bei einer solchen Gelegenheit die Hon
neurs machen könnte aber wenn Sie glauben daß derlei
zu den Pflichten eines Regenten gehört so werde ich da
hin wirken daß meine Mutter im Fasching bereits bei mir
in Sofia Ausenthalt nimmt um zu repräsentiren Mit
dieser Perspektive xunoto Bälle hat sich der junge Fürst
die Sympathien der bulgarischen Damen mit einem Schlage
erobert

Ein merkwürdiger Unfall wird aus Wien ge
meldet In einem großen Gebäude ließen zwei Arbeiter

wie unbedacht Du bist Hugo Du hast meinen Fächer
zerbrochen Und der zarte Elfenbeingriff war wirklich in
zwei Stücke geborsten Fräulein Dervent bitte kommen
Sie und prüfen Sie ob der Schaden sich nicht ausbessern
läßt es ist auch noch dazu mein Lieblingssächer

Was Hütte sie nicht darum gegeben irgend einen Ent
schuldigungsgrund anführen zu können um dem Gebot nicht
Folge leisten zu müssen es schien ihr unmöglich sich dem
Gatten zu nahen doch Niemand wagte jemals irgend einem
Gebote Lady Waldrove s zuwider zu handeln sie trat so
mit näher und während sie sich niederbeugte um das eine
Stück aufzuheben reichte ihr Hugo das andere

Hugo s und Alieens Augen begegneten ihre Hände be
rührten sich mit einer halbverlegenen Verbeugung trat er
zurück während sie tief erröthete Lady Waldrove seufzte
ärgerlich Weshalb legten Menschen welche doch so ver
schiedenen Klassen angehörten im wechselseitigen Verkehr
solche Verlegenheit an den Tag Das war lästig

Versuchen Sie mein Kind ob Sie den Schaden nicht
wieder gut machen können es ist zum ersten Mal im Le
ben daß ich Lord Carsdale ungeschickt gesehen

Er beugte sich nieder die Hand seiner Mutter zu küssen
sich im Stillen sehnend fort zu können denn es war ihm
peinlich im selben Zimmer mit Alicen sein zu sollen ohne
mit ihr sprechen zu können Es war eine schiefe Stellung
in welche sie ihn durch ihr Hiersein brachte Sie mußte
seine Gedanken beiläufig errathen haben denn sie entfernte
sich hastig um ihre Arbeit von Neuem aufzunehmen

Du follft den schönsten Fächer als Ersatz erhalten wel
cher sich nur auftreiben läßt Mutter ich werde selbst zur
Stadt fahren um ihn Dir auszusuchen

Es ist nicht so sehr der Fächer dessen Verlust ich be
klage, sprach sie sondern daß Du so ungeschickt sein
kannst Ein wahrhaft vornehmer Mann sollte im Stande
lein ein Rosenblatt in Händen zu halten ohne es zu schä
digen mir sind ungeschickte Männer ein Greuel

Er lachte die Art und Weise seiner Mutter belustigte
ihn oftmals dann erhob er sich denn er fand es uner
träglich länger in dem Gemache zu verweilen

Du willst doch nicht fort Hugo forschte seine Mutter
ärgerlich ich dachte Du wolltest den ganzen Morgen bei
mir verweilen und mir von Gibraltar erzählen Du weißt
nicht welchen Köder ich besitze der Dich verlockt Hatte

Ich bedarf keines Köders um gerne bei Dir zn blei
ben Mutter

Und doch besitze ich einen solchen ich habe um Edith
gesandt

Eine verlegene Pause trat ein während welcher die
Blicke von Mann und Frau sich unwillkürlich begegneten

Das veranlaßt mich nicht zu bleiben Mutter sprach
Hugo endlich ernst wenn Du es aber gerne siehst so
bin ich mit Freuden bereit Deinen Wunsch zu erfüllen

Und in seiner gewöhnlichen einnehmenden Weise plau
derte er ihr die verschiedensten Dinge vor spielte mit den
Hunden und scherzte bis endlich die Thüre aufging und

Edith in das Gemach trat Forts folgt



Jlümftrie

die ein Fortepianolrugen dasselbe zwischen dem zweiten
und dritten Stockwerke auf eine der Plattformen fallen
die durchbrach und einen großen Theil des Stiegenhauses
mit sich riß Verletzt wurde Niemand Die in den oberen
Stockwerken wohnenden Parteien mußten theils mittels
Leitern theils auf dem Wege durch den Dachboden des
anstoßenden Hauses heruntergeholt werden

Im Kaiser Wilhelins Lande ist im April d I eine
Nebenstation m Ausfluß des Bnlui in die Langemakbucht er
richtet dort ein Wohnhaus und ein Arbeiterhaus gebaut und
nach AbHolzung einer Waldfläche von etwa 900 Quadratmetern
ein Wirthschaftshof angelegt werden Der Gesundheitszustand
war ein befriedigender einige leichte Erkrankungen unterbrachen
die Thätigkeit der davon Betroffenen nicht oder nicht länger
als einen halben Tag Eigenthümlich war eine heftige theil
weise lang andauernde Hauterkrankung welche wie sich später
herausstellte von der Rinde eines beim Hausbau verwendeten
Baumes herrührte Von den Eingeborenen waren 10 mit 26
Arbeitstagen thätig jedoch hofft der Leiter der Station daß es
ibm gelingen werde mit der Zeit mehr Arbeiter heranzuziehen
Auf einer Rekognoszirungsfahrt im Buluithale aufwärts stell
ten zwei Stationsbeamte fest daß der Boden der den Fluß
stellenweise begleitenden Ebenen ziemlich humusreich und stark
sand und lehmhaltig ist woraus man schließt daß er für manche
tropische Kulturen von großem Werthe sein wird Der Landes
hauptmann Frhr von Schleinitz hat an Bord des Dampfers
Dsabel in der Zeit vom 12 bis 28 Mai eine Jnspektions

imd Rekognoszirungsfahrt ausgeführt über welche er vorläufig
summarisch berichtet hat daß er die Stationen Constantinhafen
und Hatzfeldthafen in sehr guter Ordnung gefunden und daß auf
letzterer mit dem Tabakbau begonnen werde Er hat mehrere
gute neue Häfen und Ankerplätze fowie eine Anzahl Flüsse der
Lage nach bestimmt und zwei genauer untersucht Was er be
sonders wichtig erachtet ist der Umstand daß er in Kaiser
Wilhelms Land für Kulturzwecke sehr geeignetes flaches Vor
land auf Rock Island und namentlich in Neu Pommern aber
größere Tiefebenen aufgefunden hat Die Tiefevene in Neu
Pommern welche er am ungefähr 4000 Quadratkilometer schätzt
hat soweit er sie untersuchen konnte fruchtbaren Boden und
schiffbare Ströme Herr von Schleinitz vindizirt der Ebene

GchtDMi ÄWWtnj nzwnoZnno snoo tckin ckan r
Eine leichtfertige Operation an einem

neugeborenen Kinde wiesie so häufig von Hebeammen
vorgenommen werden führte am Dienstag die Hebeamme
Pech vor die 4 Strafkammer des Berliner Landgerichts I
Die Angeklagte welche bei der Entbindung einer Frau
tzofmaun thätig gewesen war glaubte daß es nöthig sei
dem neugeborenen Kinde das Zungenbänvchen zu durch
schneiden Es ist dies eine Operation die von den Hebe
ammen mit großer Vorliebe vorgenommen und von den
Müttern der Kinder leichtmüthig gestattet wird sobald
dieselben durch die Meinung beherrscht werden daß das
Kind vielleicht nicht leicht sprechen lernen könnte Auch
Frau Hosmann ertheilte der Angeklagten ohne viel Besinnen
die Erlaubniß hierzu die Operation aber geschah so un
geschickt und fiel so unglücklich aus daß einige Arterien
der Zunge durchschnitten wurden und das Kind alsbald
verblutete Die ärztlichen Sachverständigen sprachen
aus daß allerdings bei den Hebeammen die Neigung zu
dem gefährlichen Unfug selbstständig Operationen vorzu
nehmen vorherrsche Der Staatsanwalt beantragte dem
gemäß eine Strafe von 4 Monaten Gefängniß da er der
Meinung war daß dem erwähnten gefährlichen Unfugs der
Hebeammen mit nachdrücklichen Strafen entgegen getreten
werden müsse Der Gerichtshof erachtete indessen eine Ge
sängnißstrafe von einem Monate für eine ausreichende
Sühne

Panik im Theater Im Britannia Theater einem
von den niederen Volksklassen stets stark besuchten großen
Theater im Osten Londons entstand am letzten Freitag
Abend während der Vorstellung in Folge falschen Feuer
lärms eine bedenkliche Panik Sofort wurden alle Aus
gänge geöffnet und in wenigen Minuten hatte sich das
Theater geleert Gleichwohl wurden im Gedränge in den
schmalen Corridoren mehrere Kinder erdrückt und viele Er
wachsene verletzt

Räuberunwesen in Ungarn Aus Pest wird
berichtet Auf der Marzfaller Straße bei Papa wurden
Freitag Abends sechs vom Csornaer Markte heimkehrende
Schuhmacher von fünf Räubern überfallen welche mit
Stöcken und Aexten bewaffnet waren Zwei Kutscherund
ein Schuhmacher wurden ermordet zwei Frauen und ein
Mann schwer verletzt Das Geld und die Waaren wur
den geraubt Die Nachrichten über Raubthaten im Za
laer und Somogyer Komitate nehmen von Tag zu Tag zu

Die diesmalige staatliche Reifeprüfung am Tech
nikum zu Hildburghausen zu welcher wiederum alle Absol
venten der Anstalt sich gemeldet hatten ist mit der am 26 und
27 stattgehabten mündlichen Prüfung beendet und hat auch
diesmal ein recht erfreuliches Resultat ergeben indem vierzehn
Kandidaten die Prüfung bestanden haben Es verdient auch
noch erwähnt zu werden daß die Kandidaten auch in Bezug
auf die Handhabung des Rechenschiebers geprüft und sehr wohl
geübt darin gefunden wurden Bei fo augenscheinlich gün
stigen Resultaten ist es nicht zu verwundern wenn die Frequenz
der Anstalt fortgesetzt steigt und im nächsten Winter Semester
bereits von 200 Schülern besucht sein wird Es sei noch be
merkt daß das WinterSemester am 1 November beginnt und
zuvor ein kostenfreier Vorunterricht vom 10 Oktober ab zur
besseren Vorbereitung und Ausfüllung etwaiger Lücken im
Wissen Gelegenheit giebt Prospekte sind gratis vom Direktor
der Anstalt zu beziehen

Wegen Unterschlagung von etwa 9000 Mark
wurde am Montag der frühere Pastar Holm von dem
Gerichtshof zu Lübeck zu 5 Jahren Gefängniß und 5
Jahren Ehrverlust verurtheilt

Ein Gattenmord um einer Geringfügigkeit
willen ist am Sonntag in Kattowitz Oberschlesien be
gangen worden Der auf dem Eisenwalzwerk Marthahütte
beschäftigte Arbeiter Johann Olesch erschlug seine Frau
aus Wuth darüber weil die Frau das Unglück hatte
einen ihr anvertrauten Lohnvorschuß zu verlieren

Ein Doppelselbstmord macht in Frankfurt a O
Aufsehen Am 3 d in der Mittagsstunde wurden in dem
Keller des Neubaues der Hohenzollernstraße zwei Leichen
eine männliche und eine weibliche vorgefunden welche
Schußwunden in der rechten Schläfe aufweisen Es wurde

festgestellt daß der Privatförster Kossatz aus Charlotten
burg sich und seine Frau mittels Revolverschüssen aus der
Welt gebracht hat Nahrungssorgen scheinen das Motiv
der That zu sein gnnclramzI z

Das Grab Napoleons in der Krypta des Jnva
lidenbomes sei erbrochen und die sterblichen Ueberreste
desselben entwendet Diese Nachricht die alsbald von dem
Gouverneur des Jnvalidenhanses als vollständig erfunden er
klärt wurde hatte dieser Tage ein Pariser Blatt verbreitet
Der Gouverneur theilte bei dieser Gelegenheit mber den Ver
schluß der Gruftkirche folgendes mit Angenommen selbst es
gelänge Jemand in den mittleren Theil des Jnvalidendomes
einzudringen so müßte er um die Krypta zu erreichen ein
starkes Marmorgeländer durchbrechen und zwei bronzene Thüren
einstoßen Der Deckel des Sarges ist von Porphyr Er wiegt
wenigstens 12000 Kilogr und ist außerdem mittelst bronzener
Klammern an dem Sarge befestigt Ein Mensch könnte daher
unmöglich den ungeheuren Block von der Stelle bewegen dazu
bedürfte es einer Schaar von mindestens fünfzehn geübten
Arbeitern die mehrere Tage hindurch mit einem komplizirten
Handwerksgeräth und an zu dem Zweck aufgeschlageneu Ge
rüsten thätig wären und die man ohne das Grab zum Theil
zu zerstören dort nicht einführen könnte Seit dem Tode
Napoleons hat kein Handwerker die Kapelle betreten Auch
während der Kommune ist niemals der Versuch gemacht worden
das Grab des Kaisers anzutasten Man beschränkte sich nur dar
auf einige Waffen und das Silberzeug des Jnvalidenhotels
fortzunehmen Der Degen den der Kaiser bei Waterloo ge
tragen und sein goldenes Wehrgehäng die in einem Kästchen
das vor dem Grabe steht aufbewahrt werden waren vor der
Blokade nach dem Havre gesendet worden ebenso wie die
Fahnen und Trophäen welche die Kapelle schmücken

A s dem Geschäftsverkehr

KWsS

Mm X

MhPMMsw
Weinstuben und Austern Salon

Zr Uärksistrssss 14
169

sllixüollt

I a DtM Äl 1,90u OtM N 2,25
s HI 1,50 von 1 dis 4 Iliir

i I z N nir LsÄvr
Rsservirts Ammor

Ksöllnst dis 12 Iliir

Der Trost der Mütter beim Keuchhusten der Kinder
Wer kennt wohl nicht diese epidemische Krankheit die mit ka
tarrhalischen Affeetionen beginnt und progessive in den heftigsten
Krampfhusten ausartet der Erbrechungen und Blutungen aus
Nase und Mund hervorruft Der Keuchhusten ist ein Schrecken
für die Mütter eine Marter für die Kinder Die Wissenschaft
hat kein Heilmittel wohl aber die Natur und zwar in den
Sodener Mineral Pastillen die in warmem Wasser aufge
löst und öfters verabreicht das heilende das beruhigende das
lindernde Mittel sind das diese langwierige Krankheit die zu
weilen Lungenentzündung selbst Schwindsucht im Gefolge hat
in kürzester Zeit hebt Bedarf es der Weisung mehr für eine
vorsorgende Mutter als daß diese Pastillen Pro 85 Pfg die
Schachtel in allen Apotheken zu haben sind

Berliner Börse vom 4 Oktober
Die Ansicht der B örse daß eine Beeinträchtigung des

deus für die nächste Zeit KiM zu heWMen ssei, drückt f
der relativen Festigkeit der Course der teilenden Spielpl
aus wenngleich der Verkehr ein geringfügiger bleibt
meisten begehrt waren heute vondex Speknlation Bergwerke
wie der Montanmarkt noch immer eyi freundliches Aussehen
bewahrt Bahnen warm nur thMveise fest insbesondere Meck
lenburger und Ostpreußen Für russische Werthe zeigt stch
trotz der Anstrengungen, die vön Meressirter Seite gemacht
werdenAeM WMttzs nsgZlnösm nsnzijzchszgn oG ssü

Bro Mktendiirle Berlin 4 Oktober Weizen auf auswärtige Kaufordres
und Deckungen in steigender Preisrichtung loko 145 bis 165 M No
vember Dezember 150,50 bis 51 bis 150 M Roggen loko blieb in
geringfügigen Handel Lieferung attf erneute Zollerhöhungsgerüchte in fester
und ziemlich lebhafter Haltung loko 104 bis 116 M November Dezember
11 ,75 bis 111,75 M Hafer loko für Kvnsum beachteter Termine per
rllhjahr bevorzugt nnd höher gehalten loko 86 bis 130 M November
ezember 91,SV bis 9 ,75 M Gerste schwer verkäuflich loko 100 bis

180 M Rüböl matt auf Pariser Meldungen und in sehr geringem Ver
kehr loko mit Faß 48 M November Dezember 47,40 bis 47,70 Mk
Svtritus loko und Termine erheblich höher bezahlt weil Abgeber sich
reservirt hielten loko ohne Fak 95 50 M November Dezember 97,10bis
97,40 M Petroleumgelchäftslos Ioko M November Dezember

M Mehl in fester Haltung Weizenmehl 00 22,50 bis 21,00 M
0 21,00 bis 19,50 M Roggenmehl 0 17,75 bis 16,25 M 0 und 1 16,25
bis 15,75 MlltKlINIV NZtvZLllcsV nvllPreise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Mehlbörsenversmnmlmig Nm 4 5 im Saals v Kohls Restaurant Königsstr 5
Nrmthologischer Ceutral Verein für Sachse und Thüringen Abends 3 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bienenväter VersamMlung Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Gesangverein z St Georgen Ab H8 im Pfarrhause zu Glaucha
Verband Scutscher HanSllingsgehülfen Kreisverein Halle a S Ab 8 Uh

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer SchachZlub AS 8 in der Fanziskauer Halle
Handwerler Biwungsverein W 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Btännergesangverein Ab 8 11 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie 3 10 Uhr in Wilkes Restaurant
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Handwerkermeister LieSertasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Kreuzbriider Stammtisch 1 3 Ab 3 Böhmische Bierhalle
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 in der Halloria
Vorschntzbanl des Haudwerkermeifter Vereins Jeden Donnerstag von 3 S

alte Promenade 20
Bibliothek des Handwerlcr MeiftervrreinS Geöffnet v 4 6 bet Hf Fischer

Berggasse 1

3 10 fr Z4 20 fr
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10 15 W 11 36 V 2 5 N
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Erfurt 11 1 A
Nach Posen 7 40 V 11 42 V bis

Falkenberg, 1 33 N 7 20 A
stis Ftusterwalde

Nach affel 5 10 V 3 0 V 11 43
12 50 N fbis Eisleben V 2 0
N 5 50 A M Eichenberg 9 30
A fbiS Nordhanlen 10 37 A

Nach Vienenbnrg 7 40 V 11 35 V
Z 5 N 6 0 A L 25 A M
Halberstadt
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Sachs Altb Lb O
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do do do
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106,70 B
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104,75 b
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Weimar Geraer
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Werra Äaqn
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Warschau Wien

97,40 b
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141,L0 b
88,90 b

105 55 dG
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61,25 b
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Ocsterr Goldrente
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Heinrichshall
Dessauer Gasges
Bcrltn Anhalter M
Freund kouv
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe Ä Co
Zeitzer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Etlenb Cattun
Langensalz Tuchs
Glanzig Zuckers
Körbtsdors
Kette Elbeschiff
Ziordd Lloyd neue

Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
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4 V 66 90 b

6 107 70 b
5

5
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5

5

5
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Berlin Dresden
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he GisSNbahKzüge BahMsf HMs

Von Leipzig k6SZ V 7 9
HL 42 V 9 43 M szll 7
11 28 V 1 12 R 2 52 N L4 V

N 5 31 N K7 3 A 8 2Z 7
Z8 57 A 10 27 12 3

Von Magdeöurs 2 53 sr 7 29
8 53 fvon Cöthen 10 2 U
1 S Z N 5 3 N 6 56 A L 5S A

N

Von Arüks 4 L1 L 2V V vcn
ViLsrfeldl 10 3 V 11 30 V 2 50
N svon Bittsrfeld 5 24R 5 44
N 8 56 A 10 S1 A

Bon TWrittgW 4 29 fr 7 7
S 13V 10 23 V 1 9 N 5 15

N 5 32 N 8 8 A 9 8
10 58 A

Bon Pose 7 4 Z lvon Falks
berg 1 7 N S A 10 13
svon Falkenberg

Bon Eassei 6 55 V fv Nordhanse
7 14 N 10 5 B 5v Gchenberg

1 18 N S 13 N 7 10A lvou
Eisleben S SS A 10 L5 A

Von Vieneudvrg 7 5 V von Kön
nem L 7 B von Halberstso
10 5 1 16 N 4 55 N 8 SL A

A bedeutet LokÄzug

Berlin Dresden
Breslan Warschan

tsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Oslpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do

Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1886

101,50 bE
101,50 G
100,40 G

104, G
9 G
10l G
101,50 G
101,50 G

Berliner Kaffenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunlchw Bank
Darmstädter Bank
Defsauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Leipz Diskontog

d Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbanl
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
PetersS Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40

Reichsbank
Sächsische Bank
Wermartsche Bank

A SI Siieub PrIorit edUgatill en
101,90 Gzen Mastricht

Bodenbach

do 2 Ldo 3 DKaschan Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolssb
Oeftr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1385
do Ergänz Netz
do 1 n 2 L
do Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
R alchk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Wkrschku Teresp
Wladikawkas

Dat St
Barom
red 0

nur

Thermometer
nach

OIsiiisliosiiM

Feuch
tigkeit
Luft

Wind Wetter I

5 /10

2Uhr
8 Uhr
7 Uhr

7Ü5 S
7SL 5

l 756,5

13,7
i 12,5
I IIZ

11 0

410 0
4 9 0

80
85
78

Regen
bedeckt

desgl

dö,75 B
107,90 G

82 75 VG
102,80 bG

75
404 50 b
387,25 G
377 30 bG
380,10 B
106 70 b Z
99,70 ö
74,25 G

293,50 bG
293,75 G
102,40 bG
94,20 bG
80,
87,75 SG

94
94,20 bI
95

102,
102,
82,
91,25
89,10
94
81 30
63,90 G
64,90 G

95, bG
77,70 b

Wechsel

Amsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Paris 1W Fr
Wien 100 sl
Petersburg 100 SR

168,70 b
20,43 b
80,35 S

162,45 b
180,80 b

5

3

6

5V
6V
7

9

11

5

0

S

SV
s

4

5

610

20
13

SV
8

624

5V
0

123, B
157,90 bG
119,25 K
102,5k G
138,25 ü
133 L0 G
163,40 S
196,60 b

133, B
82 60 B

176 10 G
101,50 G
109, B
97,60 bG
95,60 dG
93 75 bW

147,50 G
460,50 b

1 4 G115, t G
109,50 bG
136, B
134 80 G

113 G58,10 G
Bergwerks ndiHLtteu Aktic

AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P LtDuxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen
Köu n Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl

TH Braunk V
do St Pr 5

Zwkhütte

do St Pr 5

181, 5G
I14 50 B
71, bB
73, bG
35, bG
25,80 bG
88, G
72 bG126,75 bB

136F0 oB
36,75 dG

110,50 bG

158, vB
Deutsche Hhpotßcke Wimde irk

Anh D Pfandbr
do doGoth Pr Psandbr

Meining Hypothbr
do Präm Psddr

Nordd Grdcr Psdr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzd
Südd Bodencred

102,
102,75
105,
101,30
123,90
101,60
112,50
115,50

l

bG
d

öG
G
G

101,60 bG

Leipz Börse v 4 Okt
Altenburg Zeitz
Außtg Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader L
Wg D Credit
Leipziger Bank
Sachs Bank
Dörstewitz Rattm

S Thür Braunk
do St Pr 5

V S TH P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckermff Halle
Hall Straßenbahn

3 90,70 G
4V 103, v
4V 102,70 b
5 86,50 SB
K2S

so 135, B
120,15 bG

9 176,50 b
137, b

sv N2 50
63,50 B

15 135 B
15 137 B66 50 B

66 50 B
1k 115,50 bG
s 127, B
IS
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Kk8ckäft8kau8 fuÜWWn IVIollsn
Ecke der Klcmschmiedcn und Großer Schlamm

T N Z Or

Wne NM M M 8ämMckM MMM äsr MM MS M RöMMMe WMMä N iek äm ck GMOZ WRG MZG Ä ST NsKWNZMK ik MMiM MAK ZstK R K
KHZM vockilllt M NNM 8ßi 8t del äM MMMMM i reiMZi Mv ick 8MM m MMtz ick Mck
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iuKT l niZ55V ßZ ivZT Zlonllmmo rzjwllU I zgmZ2 mott nsonu6lzM tW M m llameiWs MW

S M ei b8t ulDMinter
Äletsr

sillkardiAsr geköperter VollenstoK am I/ager in allsn modernen arden doppelt

breit Neterin keinen dunkeln arben vorrätbig doppelt breit

kein bnnt genoppts veiobvolligs bedeutend unter reellem

Vertb doppelt dreit Neterin grossen Lortimenten
doppelt breit

äusserst solid im liegen vor ügliebe Hauskloiderstokko
z j Ä o6 sdomMsG mottzid KwV ZPilyWßM

ZlodestoK in L roisö Oev ebs mit abstehenden sebmalen bellen Ltreikeo doppelt breit

sä ss st i n,r rMsnGvT WtM
sodwaob glänzendes in arbs karrirtss XAMMAaru ö sds äciMkIt drsit

xraektiLodsr HÄUskIsiäöi stoK Aussöroräsutlieti xrsis srtd doppelt broit

Satw Vavdvmlro
DÄMVllwLd
I zrossor osivll

odalr l Wtr s
kaz ö llvoua
Varo IswillÄz
Armurv VmMtN

sv öllüi s Kövrkds mit dMvrell mittslbröiten Lt Msu äoxpM breit

LuMUvlmir L VT8
Vrivot Vvlour Moppss
KMvM Vavdswlr Vrolso
W Ddsktz
ll owlarblK rvwvolZvllv Vropvs

Äotor

Nstsr

QSN68 6illk rdiAW 0rkps sv7sbs in ksinsn Nods Zisuancsii doppelt breit Ueter

Netsr

in soliden l rksnstÄlrmA eu vorüüglieb im r ger doppelt breit Neter

m msbrerev airsserordevtliob keinen Mrben Meetev doppelt breit
kin nn n M znzwll jchlN Ä6 UZNZT nzllo I gllull j livW WUM

keiner kestAvlxöperter XammZarnstoik in allen glatten
Nodekarben am I Avr doppelt breit ileter

vor nAlielier reinv/ollener L Äolismirs 8toö in dunklen arben mit keinen Wellen streiken

doppelt breit Netermit einAe vebten anklieZenden Noliair
Ltrsiken in derselben arbo vor NKliolis
Qualität doppelt breit UeterM m H m i Ultimi U8 XammMrn olle berxestellt in nenesten srbeo am I/a er

WM K AW besonders smpkeblsns ertli knr solid eleZanto Toilette doppelt

I breit Zleter5vie keine i I v Srv n mit ein eveb
tsn bnutkarbiASn saec nard Ltrsiksn n da u passenden

VSVM vss Alattsn Ltolken sämmtl reine Volle doppelt breit Neter

lK
8S H
M HMO
1,20

AM
z,N
IM
l,ZS
M
ZM
ZM

2,00
2,35
WD

2,50 3,00 3,50

RIR ZS I tÄ R t KL RRNiv ÄvvvI v mit nenen auklie enden deinen ae NÄrd Uustörn doppelt breit Äleter von 1,8V Zlsr an
I vii i ck rsnIH StaLkv mit eingewebten anüiegenden sedmalen nnd breiten Uobair Ltreiken doppelt breit Ueter von S,vv Nl Sc an
Hitvlist p rtv kast vie xlatt aussebende keine i iil rv Av K v vor nZliob im tragen

Al ttv SrKpv te in gedisAenen Qualitäten
avI iiRKr 89nur erprobte Uarkeu w KM oUo Ntr 90 110 120 135 tz w reiner Vkelle Mr von 1,50 Nar an

Krasse Avsvadl elsKimtsr Sos tWtoKs vi NII K I i i tKv tr iktv ZU Sr v ickv
Lei K i t Kv trvlttv 8 i vtv vtv

z ui uift ZU j MÄKW Mvtvr V s,ss ZUisrkZ empkeble in aparten Nodekarben Lvi L i K iK KvsitreittviNl irH Z vrv iilv x tV M A Volltectioll
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu S Beilage
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